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Umbau Haus Schluep

Im Zuge der Gesamterneuerung des Arbeiterhauses von 1925 wurde an die Stelle des

ehemaligen Mittelkorridors ein massiver Kern gesetzt. Dieser ist als Abstellkammer,

Garderobe, Küche, Toilette bzw. Cheminee auf den einzelnen Stockwerken unterschiedlich

ausgebildet. Das EG ist als Einliegerwohnung konzipiert. Die Wohnungen, besonders der

Grossraum im Kniestock des nunmehr offenen Dachstuhls, schöpfen ihre räumliche Kraft aus

der unorthodoxen Konfrontation des alten Gehäuses mit einem flutenden Innenraum. j.g./c.s.
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Der junge Hausbesitzer wünschte sich

eine einfache Raumaufteilung mit
verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten. Als

Single belegt er vorerst die Maisonettewohnung

in den oberen Geschossen.

Später möchte er mit seiner Familie das

ganze Haus beziehen. Als Alterssitz sieht

er die Wohnung im EG vor. Dazu musste
der ursprüngliche Grundriss mit seiner

engen Zimmereinteilung neu interpretiert
werden. Die Nordfassade ist als

raumhaltige Erschliessungs- und Sanitärschicht

ausgebildet. Der tragende
Kern und geschosshohe Schiebewände
unterteilen neu den Raum. Die karge
äussere Erscheinung mit Putzanstrich

(die Wetterseite später mit Eternit

geschindelt) wurde belassen; sie erfülit
nach wie vor ihre Aufgabe und gehört zur
Geschichte des Hauses und des Ortes.
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2. Obergeschoss
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